
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, geschätzte 
Jugend!

In wenigen Wochen geht eine Gemeinderatsperiode 
zu Ende, die vor allem vom zweimaligem Wechsel 
an der Spitze der Gemeinde gekennzeichnet war. 
Die Gemeinderatswahl am 6. März 2005 wird  
einen neuen und wichtigen Abschnitt von 
Brand-Laaben einleiten. Dann werden die Weichen 
für die wirtschaftliche und soziale Entwicklung 
unseres Ortes gestellt. Es ist jedenfalls jene Wahl, 
bei der die Stimme jedes Einzelnen das größte 
Gewicht hat.

Details zur Gemeinderatswahl und zur Land-
arbeiterkammerwahl finden Sie auf den Seiten 2 
und 3 dieses Rundschreibens.

Der Winter ließ diesmal lange auf sich warten, die 
massiven Schneefälle der letzten Wochen und die 
darauffolgende eisige Kälte ließen uns aber doch 
noch erkennen, in welcher Jahreszeit wir uns 
gerade befinden. Es ist noch zu früh, um eine Bilanz 
über den heurigen Winter zu ziehen, dennoch ist 
erfreulicherweise festzustellen, dass es aufgrund 
des bemühten Einsatzes unserer Winterdienst-
mannschaft und der zeitgerechten Schneeräumung 
kaum Beschwerden gab. 

Was eher negativ auffiel, war die Räumung der Geh-
steige. Obwohl immer wieder darauf hingewiesen 

wird, kommen viele Liegenschaftseigentümer ihrer 
Verpflichtung zur Räumung und Streuung des an-
grenzenden Gehsteiges nicht nach. Die Räumung 
mit der Schneefräse durch die Gemeinde ist eine 
Serviceleistung, die die Anrainer zwar entlasten soll, 
sie jedoch keineswegs ihrer Räumpflicht zwischen 
6.00 und 22.00 Uhr und ihrer Haftung enthebt. Es 
muss leider immer wieder mit Unbehagen beobach-
tet werden, dass vor allem Schulkinder auf die 
Straße ausweichen müssen, weil die Gehsteige 
nicht geräumt sind. Freilich ist es verständlich, dass 
bei den Schneemassen der letzten Woche der Geh-
steig nicht ständig frei sein kann, aber oftmals ist 
nicht einmal das geringste Bemühen festzustellen. 
Im Sinne der Sicherheit unserer Kinder und aller 
anderen Fußgänger ersuche ich, die Gehsteige frei-
zuschaufeln und bei Glatteisbildung zu bestreuen.

Ich wünsche einen schönen Winterausklang und 
verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Ihr
Bürgermeister
Helmut Lintner
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GEMEINDERATSWAHL
am Sonntag, 6. März 2005

Die bevorstehende Gemeinderatswahl entscheidet über die Zusammensetzung des 
Gemeinderates in der Legislaturperiode 2005 bis 2010. In Brand-Laaben stehen 
19 Gemeinderatssitze zur Verteilung.
Die derzeitige Mandatsverteilung lautete 15 ÖVP, 3 SPÖ und 1 FPÖ.

WAHLBERECHTIGT
sind alle Personen, die spätestens am Wahltag ihr 18. Lebensjahr vollendet haben und im 
Wählerverzeichnis der Gemeinde Brand-Laaben eingetragen sind.

WAHLLOKALE

Wahlsprengel 1
für die Katastralgemeinden Brand, Laaben, Eck, Pyrath und Wöllersdorf:
Gemeindeamt Brand-Laaben, Laaben 100, 3053 Brand-Laaben
Wahlsprengel 2
für die Katastralgemeinden Gern, Gföhl, Klamm und Stollberg:
Gasthaus zur Glashütte, Familie Schmölz, Klamm 6, 3053 Brand-Laaben

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Wahllokale sind von 7.30 bis 15.00 Uhr geöffnet.

STIMMABGABE VOR DEM WAHLTAG
Wer am Wahltag nicht in Brand-Laaben anwesend ist, kann seine Stimme bereits am
 Samstag, 26. Februar 2005, in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr oder am
 Donnerstag, 3. März 2005, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Wahllokal Gemeindeamt Brand-Laaben, Laaben 100, 3053 Brand-Laaben, abgeben.
Die hierfür erforderliche Wahlkarte erhalten Sie unmittelbar vor der Stimmabgabe.

WAHLMÖGLICHKEIT BEI KRANKHEIT
Wer aus gesundheitlichen Gründen das Wahllokal nicht aufsuchen kann, hat die Möglichkeit, bis 
spätestens Donnerstag, 3. März 2005 im Gemeindeamt eine Wahlkarte zu beantragen. Der 
Besuch der besonderen "fliegenden" Wahlbehörde erfolgt dann am Sonntag, 6. März 2005.
Zur Beachtung:
Die Stimmabgabe ist auch mit Wahlkarte nur in den beiden Wahllokalen in Brand-Laaben bzw. 
bei der besonderen Wahlbehörde möglich. Nicht möglich ist die Stimmabgabe mittels Wahlkarte 
in einer anderen Gemeinde!!!

WÄHLERVERSTÄNDIGUNGSKARTEN
Bitte bringen Sie die im Postweg übermittelten Wählerverständigungskarten ins Wahllokal mit, 
um eine rasche Stimmabgabe zu ermöglichen.
Für allfällige Fragen steht Ihnen die Gemeinde Brand-Laaben (Sachbearbeiterin: Frau Hermine 
Pflügler) gerne zur Verfügung.
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Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 2. März 2005, findet in der Zeit von 16.30 bis 19.30 Uhr im 

Kulturraum der Volksschule Brand-Laaben eine Blutspendeaktion der 

Blutbank des Landesklinikums St. Pölten statt.

Hundeabgabe 2005
Seit dem Jahr 2003 entfällt die jährliche Neuausgabe von 
Hundemarken. Die bei der Anmeldung des Hundes zugeteilte 
Hundemarke behält ihre Gültigkeit bis zur Abmeldung des Tieres. 
Nicht entfallen ist jedoch die Verpflichtung zur Entrichtung der 
jährlichen Hundeabgabe. Diese beträgt in unserer Gemeinde für den 
1. Hund € 25,00 und für jeden weiteren Hund € 40,00. Für Nutz-

hunde (Wachhunde, Blindenhunde, etc.) sind € 6,54 zu entrichten.
Alljene GemeindebürgerInnen, die die Hundeabgabe heuer noch nicht entrichtet haben werden 
dringend ersucht, dies bis spätestens Ende Februar nachzuholen. Dies kann durchaus auch 
durch Überweisung auf das Konto der Gemeinde Brand-Laaben, KontoNr. 711 bei der 
Raiffeisenbank Brand-Laaben, BLZ. 32414, erfolgen.

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL
am 27. Februar 2005

WAHLLOKAL
Gemeindeamt Brand-Laaben, Laaben 100, 3053 Brand-Laaben

ÖFFNUNGSZEIT
Das Wahllokal ist am Sonntag, 27. Februar 2005, von 8.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.
Die Stimmabgabe ist auch auf dem Postweg möglich.

Für allfällige Fragen steht Ihnen die Gemeinde Brand-Laaben (Sachbearbeiterin: Fr. Hermine 
Pflügler) gerne zur Verfügung.

Wasserleitung – Informationsabend
Am Dienstag, 22. Februar 2005, findet um 19.30 Uhr im Gasthaus Kari 
ein Informationsabend betreffend die geplante Errichtung einer öffentlichen 
Wasserversorgungsanlage für Brand-Laaben statt.

Alle Interessenten sind herzlichst eingeladen, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen und allfällige Fragen an die Vertreter der 
EVN-Wasser GesmbH und an die Gemeindevertreter zu richten.
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